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Es gilt:
Firmentrainings 
an die Anfor-
derungen der 
Unternehmen 
anzupassen,

›› den Nutzen von
Bildungsinhalten
noch mehr zu 
steigern.

››

Ansprechpartnerin:

Dr. Gabriele Wobbe-Sahm
Telefon 0421·4499-612

0471·595-25
g.wobbe-sahm@wisoak.de

Ihr Erfolg ist unser Ziel



M i t  W i s s e n  w a c h s e n
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Qualifizierte MitarbeiterInnen sind in schwierigen Zeiten ein wichtiger 
Erfolgsfaktor für die Wettbewerbsfähigkeit eines Unternehmens. 
� Berufliche Fort- und Weiterbildung hat daher eine wachsende 
Bedeutung. Nur wettbewerbsfähige Unternehmen mit gut qualifizierten 
Beschäftigten sind in der Lage, Krisen zu meistern und Beschäftigung 
langfristig zu sichern. 

Firmentrainings  
s ichern die  Zukunft  
von Unternehmen
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� Management und 
Betriebswirtschaft

� Beruflicher Aufstieg
� Grundlagen – und 

Vertiefungsseminare
� Soziale und Persönliche 

Kompetenzen
� EDV
� Fremdsprachen
� Gesundheits-, Pflege-  

und Sozialberufe
� Führungskompetenzen  

Unser Leistungsspektrum sind 
Firmentrainings in den Bereichen:



Alle Qualifizierungen aus dem Bildungsprogramm der WiSoAk 
führen wir auch firmenintern durch. Sie entscheiden, ob Sie 
die Inhalte der Bildungsmaßnahmen im Wesentlichen erhalten
wollen oder ob diese stärker auf spezielle betriebliche Bedürfnisse 
zugeschnitten werden sollen.

››

Oder wir klären mit Ihnen gemeinsam den Qualifizierungsbedarf
Ihrer Beschäftigten, definieren die Ziele und konzipieren eine
maßgeschneiderte Qualifizierung und Umsetzung, damit Sie das
gewünschte Ergebnis erreichen.

››

Unsere erfahrenen Trainer verstehen es, Ihr Unternehmen als 
einzigartig zu betrachten und die Bildungsinhalte situations-
gerecht aufzubereiten und zu vermitteln. Termine, Dauer, Ort, 
Art und Umfang stimmen wir mit Ihnen ab.

››

Basisqualifizierung

Zum Beispiel:
Prüfungsvorbereitung,
ausbildungs-
begleitende Seminare

Auszub i l dende  

o

Aufbau-, 
Vertiefungs- 
qualifizierung 

Zum Beispiel:
Diverse 
EDV-Schulungen, 
Büro-Management, 
Rechnungswesen

Sachbea rbe i t ung  

o

Führungs-
nachwuchstraining 

Zum Beispiel:
Business English, 
Rhetorik – 
Präsentation, 
Betriebswirte staatlich
geprüft etc. 
Mitarbeiterführung

Nachwuchs -  
f üh rungsk rä f t e  

o

Spezielle 
Fachtrainings 

Zum Beispiel:
Strategisches 
Controlling, 
Risiko-Management, 
Internationale 
Rechnungslegung, 
Optimierung der 
Vertriebsstrategie

Mi t t l e re s  
Managemen t ,
Fachk rä f t e   

o

Führungstrainings

Zum Beispiel:
Personalentwicklung,
Teamentwicklung, 
Managing People, 
Erfolgsphilosophien 
von Unternehmen, 
Führung in 
schwierigen Zeiten

Mi t t l e re s  
Managemen t  
Füh rungsk rä f t e  

o

Maßgeschneiderte Angebote 
für Ihre Mitarbeiter, von 
den Auszubildenden bis zu 
den Führungskräften

� Information 

� Ermittlung der
Qualifizierungs-
bedarfe

� Bildungsberatung

� Entwicklung maß-
geschneiderter,
praxisorientierter
Schulungs-
konzepte 

� Organisation 
und Durchfüh-
rung von 
Veranstaltungen 

� Evaluierung

››
Unser Service:
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- Das Land Bremen nimmt 
bereits heute eine bedeu-
tende Logistik-Standortrolle
in Deutschland ein. Zur 
Sicherung und Ausbau dieses
Standortes fördert die EU 
zukunftsweisende Quali-
fizierungen für Beschäftigte
der Logistikbranche.

- Unsere Seminarreihe 
beinhaltet Themen wie 
beispielsweise ›ATLAS – 
Zollabwicklung am PC‹,

- Ob Neueinsteiger oder auch
›Altgediente‹, unsere praxis-
erfahrenen TrainerInnen
und ReferentInnen 
vermitteln Ihnen das 
erforderliche Know-how.

Zum Trainer:
Er verfügt über langjährige Erfahrungen aus Industrie und Handel mit
dem Arbeitsschwerpunkt Personal- und Unternehmensentwicklung.
Viele Jahre war er Leiter der Personalentwicklung und PR-Manager in
einem international tätigen Konzern. 

Kundenkommentar
›Die Schwerpunkte der Workshop-Themen wurden unter Berücksicht-
igung der Bedürfnisse und Erwartungen des Unternehmens festgelegt,
sodass ein hoher Praxisbezug gewährleistet war und sich für die Teil-
nehmerInnen konkret verwertbare Ergebnisse und Anregungen sofort
in die Praxis umsetzen ließen. Theoretische Ausführungen wurden
nicht überstrapaziert. Durch die Übungen und Gruppenarbeiten mit
anschließender Präsentation und Diskussion wurde eine Auseinander-
setzung mit den Seminarthemen gefördert. Der Trainer stellte die 
Seminarinhalte anschaulich und flüssig dar und hatte dabei stets den
praktischen Bezug im Auge. Er ging flexibel auf die Situationen und
TeilnehmerInnen ein und gestaltete den Workshop so, dass es nie
langweilig wurde.‹
Stefan Nebelung, Betriebsleiter der Rhenus AG & Co. KG in Bremerhaven

Ein Beispiel aus der Praxis: 
Workshop ›Managing People‹

›Managing People I ‹  Transferphase Managing People II

� Mit der richtigen Mo- � Feedback � Brush up
tivation fängt alles an
� Ohne Führung � Gespräch � Wo stehen wir, 
geht es nicht mit Geschäfts- was hat sich verändert?

führung
� Unternehmer im � Wahrnehmung und 
Unternehmen sein Reflektion des eigenen  
� Das schlagkräftige � Transfer Verhaltens
Team in die Praxis � Fallstudien
� Zielvereinbarungen � Aktionspläne

� Outdoor-Veranstaltung

Wirtschaftsbereich mit Zukunft:
Logistik

� Fordern Sie weiteres Infor-
mationsmaterial an oder 
vereinbaren Sie mit uns ein
persönliches unverbindliches
Gespräch.

Die Senatorin für Arbeit,
Frauen, Gesundheit,
Jugend und Soziales

M i t  W i s s e n  w a c h s e n
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